Intelligenz; Y 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


278181. Dievtunztal-Jnteltigeng-Costeir im of- Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. ; 


Freitag, den 5. Februar 


log. im Hotel de Thorn. Die Herten Gutsbeſitzer Behrend und von Kuinewoki 
eus Altmark, Heri Geſchafts, Sonnniſſionair Krispin aus Dirschau, log. in den zwei, 
Mobren. i 82 


Se Befaostmabunginm - 
N. un. 2068 Tächtet Johann Carl Groth zu Klein Walddorf und deſſen Braut, 
die Fran Dotothes betw. Hofbeſitzer Stobbe geb. Ballach zu Pietzkendorf, haben durch 
einen beute ver und erridreren Eßeverttag die Gemeinſchaſt der Güter in Betreff 
der Fubftang bes von ihnen in dir Ehe zu bringenden Vermögens ausgeſchloſſen, 
wogegen de: Erwerb während der Ehe gemeinſchafliches Eigemdum der künftigen 
Ebeleute bieden foll. 5 n . 

Danzig, des 16. Jauuat 1847. 8 7 i 

Das Gericht der Hospitäler zum heiligen Geiſt und St. Exifabetb. 

Die verwinwete Frau Gurebefiger Johanna Stiederike Wittke geb. Pliſchel 
zu Gnesdau und ber Königliche Lieutenant Here Carl Adolph Steinhagen haben 
für die von abnen beabſichtigte Ehe, mittelſt Vertrages vom heutigen Tage, die Bes 
meinſchaft der Güter und des Erwerbs ausgeſchloſſen. | 

Putzig, den 18. Jaanat 1847. s * 
Königl. Fand und Stadtgericht. 1 
3. Der Kahnſchiffer Wuhelm Jacob Kleiamann von hier und deſſen Braut, 
mitewe Dorothea Thiede mann gedorne Mitſch aus Königsberg, haben für die Dauer 


— m —— 


der mit einander einzngehenden Eb die Gent Uthe der S and bed eee, 
laut Vertrages . N. bee x * * g 4 * er € 


Entbindung. 

4. Die geſtern 113, Uhr Abends erfolgte gläckliche Entbindung meiner lieben 

Frau Pauline, geb. Freynath. von einer geſunden Tochtet, zeige ich Freunden und 
Bekannten hiemit ergebenſt an. N Craft Ferdinand Ringe, 

Marienwerder, den 2. Februar 1847. Buchhalter. 


Todesfall 


5. Den am 3. d. M., Nachnittars 4 Uhr, erfolgten fünften Tod ihrer 
guten Mutter, Schweſter, Schwieger⸗ und Großmutter, Frau 

Hein rierte Conſtantia Kabus, ged. Mards, 
in Ihrem 6öften Lebensjahre, zeigen ſlatt jeder beſondern Meldung tief betrübt 
an die Hinterbliebenen. 


e lter ar dſche Ane lg en. 
% mL G. Homann's ap u Puchbendlung Jepengaiſe 593. 
iſt votröibig: f bi 


i e W. G. Campe, Sale 
Gemeinnütziger Briefſteller 
für alle Fälle des menſchlichen Lebens, 
mit Angabe der Titulaturen für alle Stände. 205 Seiten. Preis 15 far. 
Dieser ausgezeichnete Briefsteller enthalt 160 fiir dan praktische Lehen. 
kerechnete Briefinnster vun lien Gattungen, — wie auch 72 Formnlare zu 
Kauf-, Mieth-, Pacht-, a. Lehr-Contzacteo, — Erbverträgen, — Testamenien 
— Schuldverschreibungen, — Quittungen, — ollmachten, — Anweisungen, 
= Wechseln und Attesten für die bürgerlichen Verhältnisse. 
7. Bei F. A. Weber, Buch- u. Muſikalien- Handlung, Lauggaſſe 364 


ft zu haben: A 
Bitte am Prüfung des Isten ‚Delts; ran) 
Schuberth's Omnibus für Geſang, 
Abswnhl ein- und zweistimmiger Gesäng- mit Piano, Zur Unterhaltung für 
Musikfreunde. Inhalt: 2 Lieder von Salomon; gute Nacht von Berns; an 
Adelheid von Krebs; Ueberreschang von Wurda. t 
Monatlich ein Heft zu 5 Sgr. im Abonnenteut, (einzeln 4 Thlr.) und 
mit dem l2ten Heft eine N 
\ - . * Bironıss-Prasmıe, 1 TM. an Werte „ unentzeldlich, 
Es erscheint in gleicher! Weise ein Omnibus für Pianoforte, worüber 
der Prospectus abzufordern. 


—— 4 — 
2 — 2 Ami ‘ t.. €: nn Be 3 . 
b Borräthig in der Antiquartazs⸗ Bachhandl. oon Th. Bertting. Hei‘, Geiſt 
zie 1000“: Ange Laudrecht 5 Bde. m. Neziſt. cplt. Fe, Wieland, 4 
Usderiten 9 Bochn. f. 14 far.; Eberhard, Haunchen u di Küchlein ſt. 1 rtl. f. 15 
gr.; Sue, d. ewige Jude, 10 Tht. eptt. ſt. 3 rtl. f. 14 ru.; Schacht, große Geo⸗ 
1 Rafi Pane. fl. 11 ıtt. 25 fgr.; Montesquien, ses eeuvres compl. 6 Bde. Hibfrd, 
2 vi; Lesage, Lil Rlas 4 Bde. eplt. 20 agr. = 1 | 
8 Leihbibliothek fur die Jugend. a 
{ Zu dem Cataloge meiner Leihbibliorhek für die Tugend ift ſo eben der dritte 
Anhang erſchienen. Die gauze Bücherſammlung enrbärt jetzt über 700. Nummern 
and dietet ene teiche Auswahl der beſten Schriften für Kinder jeden Alters. Die 
Abountments⸗Pleiſe ud billig und dem vollſtändigen Caraloge vorgedruckt. Zur 
bent s L. G. Homann's 
Theilnahme ladet ergebeuſt ein OD. x ann? 
n IR Fr Kunſt- und. Bubhbanplung,, 
1 N Jaoepeugaſſe 588. 2 
4 ut bpef tau f RE 
Die im Kteiſe Heiligenkeit, Regieruugsbezitk Kerigsderg, delegenen freien Al⸗ 
lodtal⸗Ritterzüter Bomkitten, nebſt den dazu gebörigen Worwelken Bommen u. Boa 
berg, ſellen, zur beſſeru Aus einauderſetzung der großjäbrigen Eiben. . 
. deu 22. Aprit 1847, Vormittags 10 Ust, F 
im Hofe zu Bommen in einer Privatlicuation verkauft werden Die Güter mit 
einem hereſchaftlichen Wobuharſe und daneden liegendem Garten find gut, zum gio⸗ 
ben Theil neu eingebaut, liegen 5 Meilen don Königsberg. Meilen von der da: 
hin führenden Thauſſce, Buben einen Flächemiuhalt von cirea 3500 M. M., Brehr 
-merei, Kuhpacht, äferer, bedeutende Karpfenfiſcheref berbunden mit Teichwirth 
ſchaft, haben gehörig deftellie Samen, Hinteihenden Melgel, complete“ Inventar, 
tian und befinden 15 in gutem Culturzuſtande — Bei einem anu⸗hedaren Ge⸗ 
bote küng det Zuſchlag und die Verlaurbarung des gerichnichen Kaufvertra es fo. 
gleich erfolgen und wird alsdaun die Aufhebung des Veltattonsretmins bur, dleſe 


Blätter et werden. 

Die Guter konnen jederzeit in Augenſchein genommen werden, und werden 

Kaufliebhabet erſucht, ſich der nähern Verkau böte halber bei dem Unter 

zeichneten peiſbalich oder in portofteien Briefen zu melden. ERDE 
Fütenfärit bei Helligendel, den; Febiner 1847 


5 & B: Ke von Keudell. 
1. Wit dem heutigen Tage as Logis Magemaun ale Thelluehmer in 
meine unter det Füuma „Ishaun Baſſlewekl““ beſtebende Eiſen Waaren⸗Haudlung 
eingetreten mit der Vefugmft, die alte Firma, welche wir beibehatten, künftig fo wie 
ich felhft zu zeichnen. Carol. Eonſt. Baſilews fi. 

Danzig, den I. Februat 1847. ge? 
42 Ein ordentlicher Knabe, welcher Luſt hat die Maletei zu erlemnen, finder 
eine Lehrſtelr beim 7 Maler G. A. Meyerheim. 

i ; 5 


ar 
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14. In. Laugefuhr - 
wird vom 1. Apriſ F. J. ab eine menbiirte Wohnung don Zimmer und Kabine 
nebſt Kliche zu miethen gewärſcht. Adieſſen sub B. 15. im Intelligenz: Comtoit 
15. Herr Director Genét wird von mehreren Thraterfreunden erfucht, auch in 
der 2. geraden Nummer d. Abonnementk mitunter Lufifpiele zur Aufführung z. bring. 
16. W 1500 Rthle. oder 3000 Rihlr. zu einer guten ſehr ſichern Hypothek 
a werden geſucht Töpfe⸗gaſſe No. 75. % 
1 Wer ein geſundes und flarkes Arbeitspferd billig zu verkaufen hat, beliebe 
ſeine Adreſſe Holzmarkt kei Hern Nötzel abzugeben. 

18. Ein -I-thüriges Kieiderfpind 3 Mil. iſt Frauengaſſe 874. zu verk. and kaun 
ſich daſ. ein Burſche, der das Billard zu bedienen verſteht, melden. 

19. Eine Stube, die ſich zur Schulſtube eignet, wird auf einige Wochen zu 
miethen geſucht um fie ſoſert zu beziehen. Näheres Fanengaſſe No. 859. 

20. Feine Wäſche wird gut und billig gewaſchen Breitgaſſe No. 105 7. u. hinten. 
21. Beſtedungen anf buchen Klobenholz, der Klaſt. 7 rtl. 15 fgr., eichen v. birken 
6 ul, ſichten 5 ktl., ſtei vor d. Thür, werd. angen. b. Fr. Wwe. Gräsfe, Pangg. 
22. Beſtellungen auf Klobenholz Büchen e atl. 75 Birken u. Eichen a & Ul. 
20 fgr, pro Klafter frei bot des Käufers Tbüre werden angenommen bei Herrn E. 
St. Kleeſeld, Langenmarkt Ne. 496. f . 
23. Ein Burfce f. Gern - und Band ⸗Geſchäft wird geſucht Langgaſſe No. 40%. 
24. Ein Borſche f. als Lehrling eine Stelle d. Maler F. Lange, Poggenpf. 165. 
25. Ein Sohn order licher Eltern kaun als Süchſenmacher⸗Lehrling unter au⸗ 
nehmbaren Bedingungen ylacize werden Tiſchlergaſſe No. 610. f 

26. Sonntag iſt beim Finausgehen aus der Pfarrkirche ein neuet Geſangbuch ver⸗ 
loten. Der Finder erhält eine Belohnung Fiſchenhor No. 135. \ 

27. 59 Rthir. werden gegen doppelte Sicherheit auf ein Jahr geſucht. Adreffen 
werden unter Litt. N. Z. in Königl. Intelligenz⸗Comtoit erbeten. 2 


F VOTE RN 

28. Bn'termar't 236. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
29. Schmiedegaſſe 292. iſt ein miublutes Zimmer mit Kabinet zu dermzethen. 
30 Sche benentterg. Ro. 1253. iſt 1 Stube ant auch ohne Meub. fofort z. v. 


DI IR ES e 
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31. Jepengaſſe Ne. 729. iſt die Saal- Etage, def. in 4 Zimmern uebſt Küche, 
Geſindeſiude, de. ſogleich „ verm. u. Diem z. bez., von u bie) utzr zu befeben. 
32. Ein im zebhaften Staditheile hr bequem und freundlich gelegenes Logis, 
e ur 4 Studen, heller Köche, Kammern, Boden de. befletend, ißt billig 
u vermierhen, Näheres erſten Damm No. 1110. . 
„ Im Röhm, am Fiſchmaik: No. 3809. iſt eine Oberwohnung mit elgner 
Thare von 5 Zimmern, Schlafkab'ner. Boden und Keller zu Oſtern v sernsieihen, 
31. Fiſchenhor Ne. 135. it die Bille⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Kadi⸗ 
ner, Küche, Keller, Böden und ſenſtigen Bequemlichkeiten zu. Oſtein zu vermiethen. 
35. Langgarten Mo, 213,14. geradeüder deni Gouvernement, iſt die Gelegenheit. 
beſtehend ans 3 zuſemmenhängenden neu aus gedarten Stuben nebit Kühe, Stube. 
Boden, Loummez, Ketzer, Holzſtal und Commodité zu Oſtern zu vermſeihen. 
36 Poggenpfubl 290. i. e. Hange⸗Etage nebſt all. Bequem. a. sub. Bew. J. b. n 
37.1 Brodbänkengaſſe No. 693, iſt eine freundliche Stube nebſt Küche u. Hol? 
gel ag an einzelne Damen zur rechten Ziehzeit zu vermiethe Näberes daſeleſt. 


n. 
x — 


BEE eee 5 
„ Freitag, d. 5. Februar 1847, Vormitt. 10 Uhr, 
werden Unter zeichnete 5 ers 
circa 300 peluiſche Mauerlatten und Vallen-Cuden, zu Bauten. geeignet, 

9 Nuthen und circa 200 Klafier trockenes ſichtenes Rundholz 
auf dem Maſtenfelde am-Wutt remtgtlt, neden dem Bordinge-Mäeedereh 
gate gelegen, zur Raͤumung des Platzes, in affennuichen Aoenes 
an den Wiiſtdietenden gegen beare Bezahlung verkaufen. : 


Kalſch. Rottenburg, Mile. 


—— En EN [nn —— —— ——ͤ — ae” 


Sachen zu verkaufen In Danzig. 
f EB Mobilia oder bewegliche Sachen. ; 
„ Mit dem billigen Ausverkauf ver zurücgejennen Wannen 
wird fettge fahren bei 5 N J. J. Solms, 
Wredibenfengaſſe No 656. 


. Line neue Sendunz Muff-Muft-Canaster 9 20 sgr. 
pro Pfand, das Feinste ust es in Rauchtabacken gibt, dergleichen «ine 


zweite Serte Mult-Canaster a 10 Sg. pre Pfund, ebenfalls 
fein ur d leichter Taback, empfing und empfiehlt 
Be Hermann. Berthold, 


Langgasse 530. 
4. Wachsparchend as: 
zen Muſiern J. 


1 


elten in allen Breiten und den geſchm alk voll 
2 enen c Co., Larggaſſe No. 533. 


x 


. 5 Sammtliehe Sorten Packei-Tabacks empfiehlt den Herren Wieder- 
verkänfern wit bedeutendem Rabatt. = 5 9 8 AL 2 5 
Ir; Hermann Berthold. 


x 


43. Dreißig Schock büchene Holzkealen, ſowie 2 Schock birkene Wurfſchauſeln f 


‚find Räumung halber billig zu verkaufen Neuſchottland No. 12. ‚Se 
. 400 Pfd. frife Natter ſollen eingetterener Umſtaͤnde wegen billig 
verkauft weiden Fiſchmarkt 1849. 1 25 8 f 


45. Wort. Graben 2061., 2 Treppen hech, ſteht ein alter Ofen zum Verkauf 


46. Ord. Weizenstürke empf. bill. Hermann Jantzen, I. Dum. 1124. 


. Wildrufe . Lock. all. Art eripf. J. G. Voigt, Ftaueng. 0 
48. Geräuch. Schweinsköpfe und Schinken empf. billig H. Vogt, Bieitg. 1198. 


9 Weften ächten Leckheuig pro U 4 ſg empfiehlt H. Vogt, Breranffe HM. 
N E dlielal⸗Citatione n.“ 5 n 
50. Nachdem von dem unterzeichneken Bericht über das Vermögen des hieſi⸗ 


gen Schuhmachermeiſters und Lederhäpdlers Aloys Railg heute der Concurs eröff⸗ : 


net worden, ſo wird zagteich det offene Arteſſ über daſſelbe hiemit vechänget und 
allen und jeden, weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Sachen, Effee⸗ 
ten oder Priefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das 
WMeindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten Stadigerichte förder⸗ 
ſamſt getreulch anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer datan habenden Rechte, 
in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigentaben: 
daß, wenn demohngegchtet dem Gemeinſchalduer etwas bezahlz, oder ausge ⸗ 
antwortet werden fort, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
det Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder, 
oder Sachen, dleſelben derſchweigen odet zurückbehalten ſollte, er uch außer⸗ 
dem ſeines daran babenden Unterpfand⸗ u. andern Rechtes für verluftig er 
Hart weiden ſoll. En EAN 

Danzig, den 26. Janusr 1847. NR} ——— 
Kduigl. Fand⸗ and Stadiget ich: 

51. A n f, oe PR 
Folgende Hnpersrkeukıfunden: 5 c a 2 
I) die gerichtliche Urkunde des Holbeſitzers Peter Gehr und ſeiner Ehefran Mor 
tkrlianne gebornen Ktefft zu Pelzin dom 81. Anguſt 1024 und 1. Septensbet 
1826 üder ein vöm St. Georgen⸗Hospital hierfelbſt erhaltenes Darlehn von 
e 1007 Fa auf Balken von 1, Die No. 9. zu Polzin Ru- 


* 


* 


brien III. No. 1. zafbige Verfügung vom 1, Decemder 1894, mit Hypothe⸗ 
kenſchein vom 2. Octobe: E RENT, 

2) die.geriäfrich beglaubigte Böfhrift vom 3. März 1839 von dem gerichtlichen 

Erbpergleiche beim 2. Märy 1833 in der Catharina Bießkiſchen Nachlaß ſache 

„und dem Hypothekenſcheine vom d. März 1635, als Zweigdokument uber 10 

in. 9 5150 weiche von den aus 2 Erwerbverglelche dem Jacob 

Wießki bierſelbſt zucehenden WMutteterbgeldern von 27 ml. 25 fg 11 pf. ein⸗ 


* 

"geträgen aul dem Bürgergrundſtäcke Ko. 187. zu Puzig Kabries III. Ne. 1. 
E ease Bee nel 5. 226 1028. dem 4 4 Raphael Gabriel 
Reſenderg laut Arteſts vom 8. März 1839 übe-wieſen worden ſiad, 
J) die unterm 11. März 1834 gerichtlich beglaubigte Loſchrift der gerichtlichen 
Urkunde der Bürger Johan und Lenore Ploſterſchen Eheleute hierſelbſt vom 
28 Januar 1829 und des Hypottzekenſcheins zem 8. Febinar 1829 über eis 
ven den Carl Heinrich Wegnerſchen Minorennen erhaltenes Darlehn von 572 ul. 
5 fgr. 10 pf. eingetragen auf dem Parte Bürgerland No. 22. zu Putzig Ruhr. 
III. No. 1. zufolge Verfügung vom 8. Februar 1829, als Zweigdokument über 

114 rut. 15 ſgt. 2 pf. für den August Ernſt Tbriſtoph Megener, 

4) dee gerichtliche Erdtezeß vom 25. September 1820 in der Mariaune Perchem⸗ 
ſchen Nachlaßſache über 42 rl. 10 far. 84 pf. Murtererbe des Joſeph Par⸗ 
chem, eingetragen auf dem Fleiſchulzen⸗Grundſtücke No. 1. Oſtrau Rubrica III. 
No. 3. Litt. ö. zufolge Beifügung vom 28. September 1835, mit dem Hy⸗ 

N pothekenſcheine vom 28. September 1835, 
ſind angeblich verloren gegangen. Sie ſollen auf den Antrag der zeitigen Be ſitzer 
der verpfändeten Grundſtücke amortiſirt und die durch fie nachgewieſenen von den 
letzten Inhabern quittirten Forderungen in den Kypothekenbuchern gelöſcht werden. 
Alle diejenigen, welche an dieſe Forderungen als Cigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder fonſtige Brieſinhader, Auſprüche zu machen baden, werden aufgefor⸗ 
dert, dis zum Termine g u. 
den 11. März 1847, Mittags 12 Uhr, 
im Partheſenzimmer dis unterzeichneten Geriches ihre Wechte an jenen Forderungen 
und den über fie ausgeſtelten Dokumenten bei Verluſt dieſer Rechte anzuzeigen 
Putzig, den 17. November 1846. n 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
52. Bon dem unterzeichneien Gerichte werden alle Diejenigen, teſp. deren Et⸗ 
ben, welche als Eigenthümer, Eeſſionatten, Pfand» oder ſouſtige Briefinhaber au 
folgenden Peſten und denen darüder gusgeſertigten Docrmemen Aaſprüche zu heben 
vermeinen ſollten. a 5 i 
1) An einer Forderung von 3750 rtl. eingettagen aus dem Receſſe vom 12. Ja⸗ 
nuat 1787 ex decreto vom 19. Februar 1787 für die May ſchen Mino cennen 
Kubriea III. loco 1. auf dem Grundſtück Ladekopp No. 30. 
2) An folgenden Forderungen: ; 2 
a) ron 30 Kıl. 61 Gr. 3 Pf. Vatezerbe aus dem Mecefie vom 13. Dembr. 1786 
b) von 8 Rel. 37 Gr. 3 Pf. Muttererbe aus dem Receſſe vom 17. Septbr. 1799. 

e) einem Oberbette, 2 Kiffen nebſt Bezügen, 1 Laken a. enen fihtenen Auszieb⸗ 
Bettgeſtelle, emgerragen ex deereto vom 21. Octeber 1799 für die Catharina 
VBauumann Rubrien III. jocis 2. u. 3. auf dem Grundſtück Neuteich No. 70. 

ay gleichen Poften eingetragen ibidem locis 6. u. 7. aus deuſelben Inſttumenten 
für Chriſtine Eliſabeth Vannmann. : 2 

e) gleichen Forderungen wie die vorſtehend ad a. b. und der freien Erlernung 
eines Handwerks, freier Unterhaltung während der Lehrjahre und ein Geſellen⸗ 
Kleid, eingettagen ibidem lorin 4. u. 5. auß gleichen Inſtrumenten für Jacob 
Ban umaun. 


* 
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) An eier Forderung von 1666 tl. 20 fgr. zu 5 pCt. Zinſen eingettagen aus 

dem Abe Pfand» , Pech 7 vom 7. Auguſt 5320 ex de- 

ereto ba 3. October 1832 für den Schulzen Johann Penner in Fückenan 
Rubriea III. loco 5. af dem Gundſtuck Marienau No. 5. 5 


4 An einer Forderung von 283 Rtl. 52 G.. 9 Pf, eingetragen ex obligatione. 


der Zacharias ſchen Eheleute vom 9. Juli 1805 ex decreto vom 29. Nobmber 
1805 für Jacob Claaſſen in Schönebergerſähre Rubrica III. loco 3. auf dem 
SOGrusdſtück Beyershorſt No. 8. Litt. A. N 

8) An zwei Forderangen von reſp. 2500 erl. u. 166 erl. 20 fgr. eingetragen Ru- 
brica. III. locis 2. u. 3. inter Cessiones ex recessu vom 11. Mai 1330 


ad deer. vom 19. Mai 1830 für Jacob Kräget, auf dem Grundftüd Schön⸗ 


ſet No 10. 3 
6) An zwei Forderungen 
a) von 250 til für Johann Wire, _ 
b) son 250 rtl. Für Anton Wölke as 
denſelben abgetreten von einer auf dem Grundſtäck Schönſee für Jacob Wölke 
ex recessu vom 15. Mai 1800 und Hypolhekenſchein vom 2. Jui 1805 
Rubrica III loco A, Lingetragenen Ferderung von 1000 rtl. und deren dar⸗ 
über unterm 29. September 1832 geſenigten beiden abgezweigten Documenten. 
biedurch öffentlich aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, oder fpäteflens in dem auf 
a den 7. April 1847, Vormittags 9 Uhr, Ein 
vor dem Land» und Stodtgerichts⸗Dizector Wiebe hieſelbſt an ordentlicher Gerichts. 
fiche anberaumten Termins zu melden u. ihre Gerechtſame wahrzunehruen, aus blei⸗ 
bendenfalls aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen präcludftt, ihnen des⸗ 
balb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die Forderungen gelöſcht u. die dar⸗ 
über ſprechenden Sosumenie werden amortifisc. werden. 
Liegenheff, den 14. December 1746. a. 
. Rkönigliches Land⸗ und EUER, 8 * 
53. Von dem Königlichen Obet⸗Landes⸗Gerichte zu Marienwerder werden alle 


hierdurch vorgeladen, in dem hierſelbſt in dem Keſchäftsh uſe des gedachten Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts vor dem Heren Ober-Landes⸗Gerichts Referendarius von Groddock 
auf den 8. Mai c, Vornaſttags 11 Uhr, anſtebenden Termine entweder perfäntich 
n zuläßige Bevollmächtigte, wozu deuen, welche am hieſigen Orte unbe: 
aunt find; die Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz⸗Rath Schmidt, Brandt, Eyſer, Raabe, 


John, Lauogerichtsrath Köhler in Verſchlog gebracht werden, zu erſcheinen, ibre 


Forderungen anzumelden, und mit den mörbigen Seweismitteln zu unterſtützen. 
Jeder Ausbiei hende har zu gewärtigen, daß ihm wegen ſeines etwanigen Anz 
fpruches ein immerwäbtendes Stillſchweigen gegen die Kaffe des hiefigen Königl. 
Landgeſtüts auferlegt und er damit nur an denjenigen, mir welchem er konttablrt 
bat, wird verwieſen werden. . 1555 
Marienwerder, den 13. Jannat 1347. , 
Kiniglibes Oberlandesgeticht. 


diejenigen, welche an die Kaſſe des hieſigen Künigl. Landgeſtäts aus dem abgelan · 
fenen Jahie 1846 aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche zu haben glauben, 


